
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 19.10.2021 

 

N i e d e r s c h r i f t 

Rat/030/2021 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

am Mittwoch, den 06.10.2021, von 19:30 Uhr bis 20:39 Uhr 
in der Gaststätte Plocksaugust, Münsterstr. 51, 49219 Glandorf-Schwege 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Reinhard Lefken CDU  

Ratsmitglied 
Herr Martin Bäumer CDU  
Herr Sebastian Gottlöber UWG  
Herr Andre Harwerth CDU  
Herr Ulrich Hengelsheide CDU  

Bürgermeisterin 
Frau Dr. Magdalene Heuvelmann Bürgermeisterin  

Ratsmitglied 
Herr Reinhold Hothnaier UWG  
Herr Heinrich Jankrift CDU  
Herr Stefan Jürgens UWG  
Frau Ute Laumann SPD  
Herr Mathias Lehmkuhle CDU  
Herr Willi Micke SPD  
Frau Kathrin Pawellek SPD  
Herr Alfons Pöhler CDU  
Frau Andrea Puke UWG  
Herr Ralf Wiebusch UWG  
Herr André Winterberg CDU  

Protokollführer 
Herr Dirk Schmalstieg  

von der Verwaltung 
  
Herr Frank Scheckelhoff  
 
 
Entschuldigt fehlten: 

Ratsmitglied 
Frau Edeltraud Erpenbeck UWG  
Herr Josef Hesse CDU  
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Öffentlicher Teil 

 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Der Ratsvorsitzende Reinhard Lefken eröffnete um 19.30 Uhr den öffentlichen Teil der Ratssit-
zung und begrüßte alle Anwesenden.  
    

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder 

 
Ratsvorsitzender Lefken stellte die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden Ratsmitglie-
der fest. 
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Ratsvorsitzender Lefken stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Auf Antrag der Verwaltung wurde der TOP 12 (Klimaschutz im Baugebiet westlich Ortslage 
Scwege - Beratung und Beschlussfassung) von der Tagesordnung genommen.  
 
Die Tagesordnung wurde in der so geänderten Form einstimmig festgestellt.  
   
 

 5. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Glandorf Nr. 
Rat/033/2021 vom 29.07.2021 - öffentlicher Teil 

 
Die Niederschrift Nr. Rat/033/2021 der Ratssitzung vom 29.07.2021 lag allen Ratsmitgliedern 
vor. Gegen Form und Inhalt wurden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wurde in der 
vorliegenden Form einstimmig genehmigt.  
 
 

 6. Verabschiedungen und Ehrungen langjähriger kommunalpolitischer Mandatsträger 

 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann ehrte die folgenden Jubilare für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in folgender Reihenfolge: 
 

Reinhold Hothnaier – mehr als 30 Jahre: 

seit 1986 Ortsvorsteher im Ortsteil Schierloh 
seit 1991 Mitglied im Gemeinderat 
 
Martin Bäumer – 30 Jahre: 

1991 – 2011: Ortsvorsteher im Ortsteil Westendorf 
seit 1996 Mitglied im Gemeinderat 
 
 
Sebastian Gottlöber – mehr als 15 Jahre: 

seit Dez. 2004 Mitglied im Gemeinderat 
 
Reinhard Lefken – 15 Jahre: 

seit 2006 Mitglied im Gemeinderat 
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Wilhelm Micke – 15 Jahre: 

seit 2006 Mitglied im Gemeinderat 
 
André Winterberg – 15 Jahre: 
seit 2006 Mitglied im Gemeinderat 
 

 
Für jeden Jubilar fand sie persönliche Worte und überreichte jeweils Blumen und ein Präsent 
der Gemeinde. Als besondere Ehrung erhielten zum 30jährigen Jubiläum Ratsherr Hothnaier 
und Ratsherr Bäumer je eine Ehren-Medaille des NSGB, den weiteren Jubilaren wurden An-
stecknadeln überreicht.  
 
Nach der Ehrung der Kommunalpolitiker zog die die Bürgermeisterin ein kleines Resümee der 
auslaufenden Legislaturperiode. Sie ging auf mutige Entscheidungen des Rates ein (bspw. 
beim Ankauf von Grundstücken) und erläuterte positive Weichenstellungen bei wichtigen The-
men wie etwa der Kinderbetreuung. Das leidenschaftliche Engagement der Ratsmitglieder hat 
sich auch in zum Teil kontrovers geführter Debatten gespiegelt. Für die Bürgermeisterin gehö-
ren Auseinandersetzungen zur Demokratie. Natürlich gibt es auch Themen, die noch nicht ab-
schließend durch den Rat bearbeitet werden konnten wie bspw. Digitalisierung auf allen Ebe-
nen. Am Ende ihrer Ausführungen bedankte sich die Bürgermeisterin bei allen Ratsmitgliedern 
für ihr Engagement und die meist gute konstruktive Zusammenarbeit im Sinne der Gemeinde. 
 
Anschließend verabschiedete die Bürgermeisterin die scheidenden Ratsmitglieder:  
 

Stefan Jürgens 
Ute Laumann  
Mathias Lehmkuhle 
Kathrin Pawellek 
Alfons Pöhler 
Andrea Puke 
Ralf Wiebusch 

 
Ebenso verabschiedete sie Heinrich Von der Landwehr als Ortsvorsteher von Westendorf.  
 
Sie bedankte sich nochmals bei den scheidenden Ratsmitgliedern für die geleistete Arbeit und 
wünschte ihnen sowie dem Ortsvorsteher alles Gute für die Zukunft.   
 
Ratsvorsitzender Reinhard Lefken (CDU) hob den fairen Umgang aller Ratsmitglieder unterei-
nander hervor, lobte den Umgang und die Gesprächskultur und bedankte sich als Ratsvorsit-
zender ebenfalls bei dem den Ratsmitgliedern. Unter diesen Voraussetzungen habe er stets 
gern den Vorsitz für diesen Rat wahrnehmen können.  
 
    
 

 7. Bericht der Bürgermeisterin 

 
Frau Dr. Heuvelmann hielt den weiteren Bericht der Bürgermeisterin kurz. 
 
Das Soccerfeld an der Grundschule in Glandorf kann voraussichtlich noch im Laufe des Okto-
ber fertig gestellt werden.   
 
Der Thieplatz wird am Sonntag, den 17.10.2021, um 11 Uhr feierlich eröffnet. Mit dabei sind die 
Glandorfer „Kerls van’t Künnigen“, welche an diesem Wochenende das Jahrestreffen der Deut-
schen Ausrufergilde in Glandorf ausrichten. Für Getränke, Essen und Musik ist gesorgt.  
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen zu kommen und gemeinsam zu feiern!  
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 8. Empfehlungen aus der Sitzung des Finanz- und Feuerwehrausschusses vom 02.09.2021 
 

 8.1. Verzicht auf die Aufstellung des kommunalen Gesamtabschlusses bei der Gemeinde Glan-
dorf - Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 01/721/2021 

 
Der Ratsvorsitzende Lefken fasste die Vorlage kurz inhaltlich zusammen.  
Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt und eine entspre-
chenden Beschluss empfohlen. Im Finanz- und Feuerwehrausschuss und im VA wurde die Vor-
lage einstimmig beschlossen. Eine weitergehende Beratung erfolgte nicht.  
Im Folgenden ließ er über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag:  

Die Gemeinde Glandorf verzichtet gem. § 128 IV NKomVG auf die Aufstellung eines konsoli-
dierten Gesamtabschlusses.  
    
Abstimmungsergebnis:  

 

Ja: 17 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 

 8.2. Förderrichtlinie Regenwassernutzungsanlagen Glandorf – Beratung und Beschlussfas-
sung 
Vorlage: 01/719/2021 

 
Ratsmitglied Wiebusch berichtete von der Vorstellung des Entwurfs der Verwaltung aus dem 
Finanz- und Feuerwehrausschuss. Hier wurden Details des ursprünglichen Vorschlags seitens 
der Politik noch angepasst.  
 
Ratsmitglied Bäumer bedankte sich bei der Verwaltung für den Entwurf des Förderprogramms 
für die Regenwassernutzung. Ausgegangen war dies von einem CDU-Antrag aus den vorange-
gangenen Haushaltsberatungen. Mit dem Umgang mit Regen- und Brunnenwasser komme es 
zu einem Paradigmenwechsel. Mit dem Programm werden „zwei Fliegen mit einer Klappe“ er-
schlagen: Speicherung des Regenwassers zum Sparen beim Trinkwasser sowie Abmilderung 
von Gefahren bei starken Regenereignissen. Er freue sich, dass hier ein Anfang gemacht 
werde. Martin Bäumer sprach sich ausdrücklich für eine Beschlussfassung des Rates hierzu 
aus.  
Im Folgenden wurde der vorliegende Beschlussvorschlag vom Ratsvorsitzenden zur Abstim-
mung gebracht.  
 
Beschlussvorschlag:  
Das in der Anlage beigefügte Förderprogramm für die Regenwassernutzung im Gebiet der Ge-
meinde Glandorf wird in der vorliegenden Form, wie es im Finanzausschuss beraten wurde, 
verabschiedet. 
 
Abstimmungsergebnis:  

 
Ja: 16 

Nein: 0 
Enthaltung: 1 
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 9. Empfehlungen aus den Sitzungen des Bau- und Planungsausschusses vom 02.09.2021 
 

 9.1. Förderrichtlinie der Gemeinde Glandorf zur Dachbegrünung  - Beratung und Beschluss-
fassung 
Vorlage: 01/725/2021 

 
Ratsmitglied Alfons Pöhler berichtete aus dem Bau- und Planungsausschuss vom 16.09.2021. 
Die Richtlinie zur Dachbegrünung nutzt ebenfalls das Regenwasser, wirkt somit der Versiege-
lung entgegen wirkt sich positiv auf die Luftqualität aus. Er freue sich, dass Gemeinde diese 
Richtlinie beschließen will.  
 
Der Beschlussvorschlag wurde vom Ratsvorsitzenden verlesen und zur Abstimmung gestellt.  
 
Beschlussvorschlag:  

Die in der Anlage beigefügte Richtlinie der Gemeinde Glandorf zur Dachbegrünung wird in der 
vorliegenden Form verabschiedet. 
    
Abstimmungsergebnis:  
 

Ja: 17 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 

 10. Kapitaleinlage für die Abwasserentsorgung Glandorf GmbH - Beratung und Beschlussfas-
sung 
Vorlage: 01/714/2021 

 
Der Ratsvorsitzende Lefken erläuterte, dass mit dieser Kapitaleinlage der Ausgleich eines ge-
ringfügigen bilanziellen Verlustvortrages der AGG vorgenommen werde. Dies als eine der Maß-
nahmen in Vorbereitung auf die geplante kommende Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bad 
Laer zur gemeinsamen Abwasserentsorgung.  
Der Beschlussvorschlag wurde ohne weitere Beratung vom Ratsvorsitzenden verlesen und zur 
Abstimmung gestellt.  
 
Beschlussvorschlag:  

Die Gemeinde Glandorf leistet als alleiniger Gesellschafter der Abwasserentsorgung Glandorf 
GmbH eine Kapitaleinlage in die in Höhe von 9.921,74 Euro zum Ausgleich des bilanziellen 
Verlustvortrags aus Vorjahren.  
    
Abstimmungsergebnis:  

 
Ja: 17 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 

 11. Übernahme einer Bürgschaft für die Abwasserentsorgung Glandorf GmbH - Beratung und 
Beschlussfassung 
Vorlage: 01/728/2021 
 
Ratsvorsitzende Lefken erläuterte, dass durch die Übernahme der Ausfallbürgschaft für die 
AGG als 100% Tochter der Gemeinde die Möglichkeit geschaffen wird, Darlehen mit besonders 
zinsgünstigen Kommunalkonditionen zu beschaffen.  
Weiterer Beratungsbedarf bestand nicht. Der Beschlussvorschlag wurde im Anschluss vom 
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Ratsvorsitzenden verlesen und zur Abstimmung gestellt.  
 
Beschlussvorschlag:  

Die Gemeinde Glandorf übernimmt nach §121 Nr. 2 NKomVG im Rahmen der Erfüllung ihrer 
Aufgaben eine Ausfallbürgschaft für das noch aufzunehmende Darlehen der Abwasserentsor-
gung Glandorf GmbH in Höhe von maximal 1.249.200 Euro. Nach Darlehensaufnahme wird 
eine Avalprovision an die AGG gestellt.   
    
Abstimmungsergebnis:  

 
Ja: 17 

Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
 

 12. Klimaschutz im Baugebiet westlich Ortslage Schwege - Beratung und Beschlussfassung 
 
Der TOP entfällt – siehe TOP 4.  
  
 

 13. Anfragen und Anregungen 

 
 

 Ratsmitglied Winterberg bedankte sich ebenfalls bei allen Ratsmitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit in der zu Ende gehenden Legislaturperiode. Insbesondere 

die Zusammenarbeit mit den beiden weiteren stellv. Bürgermeistern, Reinhold 
Hothnaier und Willi Micke sei hervorragend gewesen. Gemeinsam haben sie im-
mer gern repräsentative Aufgaben übernommen.  

 
Er schloss sich den Vorrednern unter TOP 6 an, vieles sei gut gelaufen, aber er wolle 
auch aufführen, dass es Punkte gebe, die nicht zu seiner Zufriedenheit gelaufen sind. Er 
hätte sich gewünscht, dass das Projekt mit der Entwicklung am Markt noch weiterge-
kommen wäre. Ebenfalls hätte er die Beschlussfassungen zur gemeinsamen Kläranlage 
noch gern in dieser Legislaturperiode abgeschlossen.  

 

 Gemeindebrandmeister Frank Andiel bedankte sich für die Feuerwehr Glandorf 
bei allen Ratsmitgliedern für die die vielen guten Gespräche und die Möglichkei-

ten zur Investition. Besonders hob er die Bereitschaft der Gemeinde zur guten 
Ausstattung der freiwilligen Feuerwehr hervor. Als Beispiele nannte er die Be-
schaffung des Feuerwehrfahrzeugs HLF 20 sowie Planungen zum neuen Feuer-

wehrgerätehaus in Schwege.   
 

 Ratsvorsitzender Reinhard Lefken sagte, man habe gegenseitig immer auf Au-

genhöhe miteinander sprechen können. Er lobte nochmals die stets gute Zusam-
menarbeit und gab für den Rat den herzlichen Dank an den Gemeindebrand-
meister und an die Feuerwehr Glandorf zurück. Es folgte Applaus aller Anwesen-

den.    
 

 14. Schließung der Sitzung 

 
Mit Dank an alle Anwesenden schloss der Ratsvorsitzende Lefken den öffentlichen Teil der 
Ratssitzung um 20.39 Uhr.  
gez. Reinhard Lefken    Dirk Schmalstieg 
Vorsitzender    Protokollführer 
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